Film : ‘23’ – von Hans-Christian Schmidt
1) la fiche de présentation. 

Travail préliminaire avec la photo de Karl

A faire avant de voir le début du film.
2)23 – H-C. Schmid  (1)     - Sequenz  1 bis 4

Arbeitsblatt 1 B: Sehen Sie zunächst ohne Ton. Bearbeiten Sie Arbeitsblatt 1B, Aufgabe 1.

des réponses: Der junge Mann scheint von der Zahl ‚23’ besessen, er schreibt sie immer wieder auf ein Blatt. Er scheint abwesend und einsam, nicht integriert in das Büro, in dem er arbeitet. 

Sehen Sie dann mit Ton und bearbeiten Sie Arbeitsblatt 1B weiter.

des réponses: Die Frage, warum er im Hof fotografiert wird, bleibt zunächst offen. Er scheint eine bekannte Persönlichkeit zu sein.

Die traurige Musik und die Stimme des Mannes im Off, die den Satz ‚Der 23. ist ein guter Tag zum Sterben’ formuliert, deuten auf ein unglückliches Ende hin.

I-Sequenzenprotokoll

1.Es ist er 23.5.1989. Nachrichten im Fernsehen. Wahl des Kandidaten Richard von Weizsäcker zum Bundespräsidenten. Karl, ein junger Mann, sitzt in einem Büro am Schreibtisch, er schreibt Zahlen auf ein Blatt Papier. Die Angestellten möchten eine Flasche Sekt öffnen, mit ihm anstoβen.

2.Karl verlässt das Bürogebäude.

3.Drauβen. Karl geht zum Auto. Blitzlichter von Fotografen. Stimme im Off: Karl als Ich-Erzähler: Er hat den Roman ‚Illuminatus’ 50-60 mal gelesen. Eine Stelle darin hat ihn immer fasziniert: Alle groβen Anarchisten starben am 23. irgendeines Monats. Der 23. ist ein guter Tag zum Sterben.

4.Karl fährt im Auto.

